
Informationen gemäß Art. 13, 14 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)  

 
 
Identität des Verantwortlichen: 
Notar Martin Gierner, Bismarckstraße 21, 72574 Bad Urach  

Tel.: 07125/977900; Fax: 07125/9779090; E-Mail: kanzlei@notar-gierner.de 

 
Datenschutzbeauftragter: 
medi-ip data protect GmbH, Bergstraße 173, 53129 Bonn 
Tel.: 0228/243315-26; Fax: 0228/243315-27; E-Mail: datenschutz@notar-gierner.de 
 
Verarbeitungszwecke: 
 

 Beurkundung von Rechtsvorgängen 
 vorsorgende Rechtspflege 
 Abwicklung des Zahlungsverkehrs, insbesondere 

Auskehr von Fremdgeld;  
 Notarielle Berufsausübung im Sinne des Art. 12 

GG in der Funktion als unabhängiger Träger eines 
öffentlichen Amtes 

 Identitätsfeststellung; 
 Interessenkonfliktprüfung 
 Schaffung von Vollstreckungstiteln gegenüber 

Dritten im gerichtlichen Mahn- oder 
Erkenntnisverfahren; 

 Erfüllung eigener gesetzlicher und vertraglicher 
Informations-, Mitteilungs-, Auskunfts-, 
Aufbewahrungs- und sonstiger Pflichten;  

 Mahnung und Zahlungsaufforderung;  
 Abwehr von Haftungsansprüchen 

 
 
Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden: 

 Kontakt- und Adressdaten, wie Vor- und Nachname, Straße, Hausnummer, PLZ, Ort usw. 
 Kommunikationsdaten, wie Telefonnummer, Faxnummer, Handynummer, E-Mail-Adresse usw.  
 Personenstammdaten, wie Personalausweis- oder Passdaten, Geburtsdatum, Geburtstag, 

Geburtsmonat, Geschlecht usw.  
 Qualifikationsdaten, wie Ausbildung, Schulbesuch, Studium,  Beruf oder berufliche Qualifikation 
 Bonitätsinformationen, wie Einnahmen, Einnahmeart, Einkommen, Miete, Unterhaltspflicht oder -

höhe usw. 
 Beziehungsinformationen, wie Arbeitgeber, Vermieter, Rechtsanwalt, Insolvenzverwalter, Betreuer 

usw. 
 Kennziffern, wie Aktenzeichen, Inkassonummer, Forderungsnummer usw.  
 Zahlungs-, Abrechnungs-, Buchungsinformationen, wie IBAN, BIC, Bankdaten, Forderungsgrund oder –

status usw. 
 Handels- und Geschäftsbriefe 
 Besondere Kategorien personenbezogener Daten im Sinne des Art. 9 DSGVO.  

 

Quelle, aus der die Daten stammen: 

 
Die o.g. Daten werden beim Betroffen oder über dritte Personen, insbesondere Maklern, Gerichten, Behörden 
oder Vertreter des Betroffenen, erhoben, soweit diese im Auftrag des Betroffenen notarielle Handlungen 
anfragen und/oder in die Bereitstellung von Unterlagen an das Notariat durch den Betroffenen oder eine 
Person, der gegenüber der Betroffene eine notarielle Handlung begehrt, eingebunden sind.  

 
 
 
 
 



Rechtsgrundlagen der Verarbeitung: 
 
Als Rechtsgrundlagen der Verarbeitung kommen in Betracht: 
 
 Das Vorliegen einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit a.) DSGVO  
 

Soweit eine solche vorliegt, hat der Betroffene das Recht, diese jederzeit zu widerrufen, ohne dass die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird. 

 
 Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO und/oder Art. 6 Abs. 1 lit c) DSGVO 

 
 Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO, soweit es um die Verfolgung folgender Zwecke geht:  Identitätsfeststellung, 

Interessenkonfliktprüfung,  Schaffung von Vollstreckungstiteln gegenüber Dritten im gerichtlichen Mahn- 
oder Erkenntnisverfahren 

 

 § 29 BDSG-Neu 
 
 

Kriterien zur Speicherdauer: 
 
Personenbezogene Daten werden bis zur vollständigen Erreichung des Erhebungszwecks oder – im Falle der 
Weiterverarbeitung – des Weiterverarbeitungszwecks verarbeitet. Bei vollständiger Zweckerreichung werden 
die Daten gelöscht.  

 
Empfänger personenbezogener Daten: 
 
 Gerichte, Behörden und/oder Vollstreckungsorgane 
 Mandanten 
 Drittschuldner 
 Sicherungsgeber und -nehmer 
 Gläubiger des Betroffenen 
 Prozess- und Verfahrensgegner 
 Banken 
 Vertreter rechts- und wirtschaftsberatender Berufe 

 
 
Ihre Rechte als von der Datenverarbeitung Betroffener: 
 
Die DSGVO normiert in Art. 15 bis 22 DSGVO folgende Rechte der betroffenen Person gegenüber dem 
Verantwortlichen:  
 
 Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung und auf Datenübertragbarkeit 
 Widerspruchsrecht gegen Verarbeitungen, die auf berechtigte Interessen des Verantwortlichen oder eines 

Dritten (Art. 6 Abs. 1 lit. f. DSGVO) gestützt werden 
 
Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 
 
 Sie haben gemäß Art. 77 DSGVO das Recht, sich bei der Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie der 

Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. Die Anschrift 
der für unser Unternehmen zuständigen Aufsichtsbehörde lautet:  

 
Landesbeauftragter für Datenschutz und Informationsfreiheit Baden-Württemberg 
Hausanschrift: Königstraße 10a 70173 Stuttgart      Postanschrift: Postfach 10 29 32 70025 Stuttgart 
Telefon: 0711/615541-0 
Telefax: 0711/615541-15 
E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de 


